
vonStaats - und
Ím VerlagederHartniann�chenBuchhandlung.

[2° GT Elbing.
“+ * Derlin, den. 16. Augu�t, ip

Seine Maje�tätder: Kdnighaben Höch�tIhrem
Kammerherrn, außerordentlichenGe�andten und -be-

vollmáchtigtenMini�terzu Kon�tantinopel,Freiherrn
von Milti6, den rothen-Ad!erorden

:

zweiter Kla��e
mit dem Eichenlaube zu verleihen geruhet.

Aus den Maingegenden, vom 9. Augu�t.
Am: 6. Aug. hatte man: in.

�ensZwi�chen.20 bis. 26, und am 1, Augu�t28.
Am 2x,- Juli Ubends--bemerkteman, wie plötzlich
aus leichten grauen Wolken, welche �chonlange wet-

terlzuchteten, ein großerFeuerklumpengegen We�ten
Hérausflog, ziemli< niedrig. fortrollie, «Und ati ¡10

Sekundenlang Gebäude und. den- Near außeror-
Deutlichbell erleuchtete. =

1
Wie fa überall,�swerden auh im Großherzogs-

thum Baden jest eine Mengevon entbehrlichenHun-
den gehalten, welche be�ondersin. den- leren drei
Jahren durch die HundwuthzahlreicheUnglücksfälle
veranlaßt haben, Se..K- H. der: Großherzoghat
daher eine �trengeHundêtaxeaus�chreiben.la��en,
nach tvelcher für jeden Hund, der nicht zur Jagd,
ur Hütung-oder voga.Gefangenwächterngebraucht
Wird, 6 Gulden jährlich,und für einen weiten 8

Uden jährlichbezablt werden mü��en...Wer einen.
und nicht anmeldek, zablt im Uebertretungsfall-8

Gulden, Zwei Dritteldie�erHunde�teuererhält die

Armenka��e.E ' i

8 Briefengus Darm�igdt.pom1: Juli �ie�t

tilde et

“Montag,den-21�ienAugu�

Mannheim.eine Hiße
von 259 Grad Reaumür,an den übrigenDagen mei-

ù Ci {UlN(i
“gelehrtenSachen.“

(Redatteur + F. T. Hartmann.)  -*

1826:
man ; „Das hie�igeprote�tanti�cheCon�i�toriumläßt
�oeben.an die Superintendenten der Kirchen die�es
„Glaubensbekenntni��esein: Kreis�chreiben.ergehen,
worin es dea�elben�einMißfallenüberdas-Beyxh-

(men mebrerer jungen Gei�tlichen„zu erkeünengiedi,welche �ich,dem Vergnügen der Jagd. mit oli

Leiden�chaftergeben,daß�iedaribeealeP�icen
ihres Berufs ver�äumen,

. Den�elben.wird.�odann
guêdrü>lih.verboten,Jagdbezirkein Pacht zu neh-
men und �olchepér�ônli<habzutreiben,

i

+ Voa dem bedenklichenVorhanden�ein„einerfoge-
nannten Pö�chlianer-Ge�ell�chaftin der benachbarten
Gegend desOdentvaldes geht das Gerücht,daß die-

�elbeweit und vielfach verzweiat-�e}i, einen unter-
irdi�chenVer�ammlung®Lortund „Gemein�chaft.der
Güter, fogax.der Weiber habe, verdächuigereligid�e

R TI SA1 Man �olldem Sige
und dér gefährlichen Schwärmereidie�ex haft
nahe- auf der Spur �ein. : S/O

+ Paris, den 5. Augu�t.it 14is

pe

19
_Dashie�igeHandelsgericht hat vorge�fern„über

einen für den Buchhandel intere��antenFall zu, �pre-
chen gehabt. Die Frage war die; ob: ein Buchhänd-
ler, welcher die Zahl der Bände cines auf Sub�cri-
ptionherausgegebenen Werks durchci Pxogrammbe-
�timmt,die Sub�cribentennötbigenFann,auch die
Bände zu kaufen, mn

die ur�prünglichfe�tge�ete
Zahl über�chreiten.Das Gerichthat die Fragevernei-

nend

tas�chieden,indemesédasProgrammals Grund-
lage.des:Vertrageszwi�chendemVuch)ändles,und

i



dem Sub�cribentenange�ehnhat. Der Buchhänds
ler i�außekdem.verurtheilt worden „dem“ Sub�cri«-
benten die überzähligenBändeFürden-Ko�tehpteis.zu liefern, wenn die�er�ieverlangt;

ZEREL i�tdex. Dhermometerami, Augu�t
Ze ge�tiegen.

®
- ETUIS K A 8

a tav «in Befancon_hat;i
nés heftigen Streits mit �enerFamilie,

®,

à

todtge�chlagenund: :

Mgrcubi �elb mir: einemPisz

�tolen�QußdasLed E dect ‘eino
ILN Db hatrbei. dervorge�tern.aw ibrem B:nefizguf- ritDpenpiaterfattge iarefñ Vor�tellung-Lr Dontts el Logo

A E:
gebabt, der all: n-biêherigen,nod
denZo�Giadelnie,DLAdex.jungen Virtuo�inam.
Nte

aesmehr As_11tgu�endFr..(3050,Dhix.) betragen.
Montag. Abendhat Dem, Sontag von,dem Pa-

ri�erFug: �chiedgenommen, Der Béi�all’

des: glänzenden:und vollen
oan

ui wär außterordent-
lich.7

Ed
‘nad SteiShluß--wurde. �ieno<- £&-

ct�eiezieNéeBlemant,verbietet.Das. E
BE, vouiagdelfielaus ‘dem dritten Rang„ein

ÉorberitronsdenFüßendet Kün�tlerin,deraber

‘Quartettim weiten"Actder

“aufg i wopden-i�.
99nd Modéberichteines hié�igenSBiáttesbeiße
ts? ¡Hälb�cy¿dei um nach.der Modezu �tin,Tete‘anber A à TaSontep erpagenwerden;mie
VinSchubes�l#6 phen�o.

M |

Déu go. v1 Mi�tNape�eonsSchimuk:!ge�tortel.
RA,is “Ungwiaaf winDer

8
fi ‘Nacht!â@

“E
er gelirigeE : e aT, acleit tangerhier hatten;w r cies. deM z BieALSA‘war�ogewal-Zeit.fatt ‘gefunden.

tipaIataizle niedrig liégendeTheile-der Stadr meh-
|

runden lang“unterWeesfanden,”
und let-

tresBrida,ts Küchen-und*Hausflureeindrang.
i

tree rtetu itternaht, woCehRE am h
cum, Mi ÓewAENwax, in einer Länge

Pon mehr alé 100 Ellen dez
tenden Se ESo�e:geléKsAnblick‘eines bedeu:

Dpt verS '

camefett N“ents
rdeMenin den tiefern

|

MAA be„: vhae
TF fahrerFôn-

den :
vieVéxbertederber, VR ‘bis an

‘dieu�eiù;Wa��er.Bei ¿6Dinpat man ‘in-

def'dis jebhs BdUUT6 ver:pon feinemOAdAldenérhebichenUnglidéife debdrt.
‘Vis vorgi

H
�ißdfürnotp!eidéodeAibeiter127630

pfo. St!
éing

i

Nâch Ende�Briefenaus Dudkeyvid Bir»

_‘miaghamivebüvfache dex Aufitand- der Fohfenarbei-

1 his
herlieigt, C

Beifall zolicen, bêmettre man auch Madame-
Pa�ta, Die Einuähme ‘die�er-Benefiz Vor�tellung

ter in der ganzén da�igen-Umgegéndlebhafte Be�org-
ni��e.Eine Bande die�erMen�chen“zieht-umber mic

einem Wagen, worauf�ichein ungeheuerer Kohlen-
clo befindet, an ihretSpige. Sie zeigen �ichan

den Dhüren aller Wohnungenund bedrohen-dicje-
4-nigen, welche

èAnh geben,init Brand�tifzuns.
fi: ¿telscines Au�ch!agsHabên fe alle Arbeiters dic

r ein Jeb eresDagelohn als 4 Schilling (ct ra
Â* ZDhlr.16 Gr.) in Den Kohlenwerken arbeit: n, püre
den, mit den Dode‘beddroht,

dearzieht indeß‘be-
reits Zruppenzu�ammen,umbiMeuterur Orb-zu bringen? f* È y

eine Folgedés BätnAbbriRgcibtnBuchhande1s
befinden�i<gegenwärtig 700 Büchdruker“hier in

LondonaußereE und: fige Mey�cheiftêunde
�indbemüht eine Süb�cripticnfur e zu eroffnen.

Vor “einigenTagen wurden tn Dublin 2*Todtcn-
Gerichte gehalten, Und in "beiden Fällen war der

Aus�prüchdés Getichts;„WegenMangean Neh-
rung ge�torbem“*
 Amt�eititm Dagebucheber NapokeondAufcnthia{t
auf dem SchiffeBellerophonerzähltdet .Capitain
Mäitlanduner andern Folgendes: „JYbabe Bo-
naparte_ nie übéêdic -Sc!achr ‘vonMWaterioooder

über Wellinigtôn-fprethèn‘Þörenfragte ‘däberdez
‘Genétal*Bertrátid was’ Napoleonvon’ deri Hetzeg

für ‘eiriettbaieitAbe. “Wabrbäftig7° ativortere
der Genetal/*i< tai Sni fihe Metu fa in
den�elben"Woktei"witdet¿ben agr er �elb}�icmir

kund gethan Der“ Herzog?Wellington “if?was die

\Béhaadlung:cines:HZecfeseaAe Mir g@nzgleich,
‘mit dem Vorthéil2 E

e Die Piefgén
Biäittbiflevéramutter nie!Bertkandb“auf,ch

überVie)Ricptige,tdit�tteNutfageA erklêren.
Stockholm| den -28, ui

Zens.nôrdlichen“Upland«i�tÄeVieb�eutheO
brochen, ‘die �on“inden ê; Fen Tagett úber 400
Stück Viéh-wegüeräfehat" Leitet follen �ichin

RAA
auchbereits Spurender�elbengezcigt

QUEN

Nachrichten aus den:Provinzen‘gebendie gewiife
Hoffnung;daßim’Ganzén'kéia-éigeriiRNASIblAat02zu b-Fürchten“�ei: Sn"SnmétaaveWeikgothiändtd
Wermland wird dicErutepermmu:hid oh! am (<lecäs
te�tenausfallen. ‘ManvermutdetPaherein Sicigen
der Getreideprei�e.

St. Petcésburg,den. ‘Atgu�k.
‘Jn Gemüßheit‘cines uliteëm237v: M. an den

virigitendenSénätr crd@gónóttÆai�erlidecnUfas

verden ‘die‘Gold-, Silbér- und Kupfermünzenfer:
‘nerhinda��elbeGrpuäge.habe Vie unter der Re-

gierung des þoch�eligenKai�et®,:wir der Auêënahme,
daß die. �ammilithcnSilbeëmnzen bén fai�crlichen



Ablcr mit «ausgebbéiteten-FiUge!n “erithälten weren:

Jn Bezug auf Gewicht/ Größe:und.Benentungder
Mönzen wird! kéine-Verändetug: eiitxeten 6%
CŒbri�cgungdes: BebicdtdidierUntttfuchüngseCmmi�ion.Y.
 Kpabegfoi uierfeèufc Blaze; dossran dun. Ubend

des7 266en7 tE 200ung.gefunden¡PalaisPELEiar
eints Manife�te?A, ¡deledi“Auld ung der Pi8Perigen
Bet�a��ungvrtfünden"�te,* Müntenete au. auf ary
Bei�tárid“von agen, 7.) B° auf den Gcierak MithelOrlbff
in Mosfou; deñ bé�ondërsdee: \#wathe FTrubdetkoigern!in
Detervburg-ünd-0n: �einerStellei0givenigeiepnhtte, «Je nde
ber aber der-enticheidendeHig Bdlidedetailierte de�tòmeh?
Unenfihte��ehheitverriethen die Führer. - Nylejef�agte,
wern au< nut 50 Mäh i einfinden �ollten,wekde er

dabei!�cin; er har! niht Wott gehalten.
“

Krubegskoi‘�ollte
fid, �o wurde veradredet, an: diéSpige. derqufrühreri�chen
«Truppen fielen; Yafubowit�hund -der Ober�tBülätdff(deli
man-erß_ drei-Wochen vorher dur< Schmeicheleien,. Lüge
ud Wein: ver�Öhtthatte) �oliten-utiterihn kommandiren.
Aber dic�ekciden �pottéten_det Trubépkoi,und.redeten mit

civavdrr ab, fid bei den andern, dénen �irm<t 1räurten,
iht citzüfirdei" S6 bar die: Ver�chwörung“�con‘vor

dem Ausbxuche:vor qllen::denén iverlaf�en,” auf die man
baupt�ählichgere<net hatteë: um aber endli< cintmal-cinen

Anfang zu machen,ici>te"Nyleje��,den-LieutétantArbuzoff
na< der. Ka See _Vataillonsder Garde»Seetruppyen.
Die�ervèc�v>tevom24, Dezemberat ‘dutch’den Ober�et-
gcäantenBobroff Und’den Unteroffizier Arkadiófuntet �eine

Cempagnie: atisbreitén zula��endaß: mn von den Truppen

der er�ien„und, der polni�chenArtice,heran, um alle* die

dem Kai�er Nicolaus huldigen würdenCutiutottensdie
ÜbrigenGatde-Regiienter wdrdenuz iuvert�iàebenfáns
de Eid verweigétns Cok�tantin�iehe{on bei der vierten
Pofi�tation

-

dies�cits:Narva, Allein Bobroff‘und Atkadiof
datten- die�en:Be�éhl-nicht «vollzogen-und‘ibm’ ge�agt, ‘die

Maocro�engloubten ni<ts von allen dem... Denz 5�ien
ging er voñ Rolejeff gerades Weges zu den Brüdern-Be-
laje� (beide “Fähnriche),

|

Hicr fond er beide Bodisko,
Diwe�f und deñ Pééutenañt “Gudimt}.“Er beredete �ie,
morgen ‘den Eidöäzuverweigern. Mit Aushahnie des Gus
dune, der-inzwi�chenfortgegangen; wax, wiliigten die übris
geN. ein, bereit, ihre Compagnien zu /verführeWw.;)-Wh:Mitoterna famen Yâfubowic�ch.und Alcxander-Br�iu�cheffbeim
Aréuzoff an; ‘er�ierêrver�icherte,dic ganzeGarde auf �ciner
Stite zu daben: “Die�eOffiziere nebk Wi�chneföky,Mo��in-
Pu�><ifin,Spéier, Ukutef und:-Kü@elbeter" komen am“ Mote
gendes 2ó�ten zu df Matto�en; Der ‘ditere Bodisto
�agte:Scbavdrt;den-Eid dexTrcue ‘oder!�<wórtihn nicht,
id) tarn. cud weder Rath noh. Befebl-geben: Handelt
nah euren Gèwi��en.Als ArbUzéf ver�><lug,i< ná<
dem Senotspiahi zu begében,�agte‘Vodisko 7 cr“werde nur
mit dem gakzen Bataillon: hintommen. -, Meine Hetren,
erf Arbuzoff,“Sie. �ind:nur in Worten libetal;! Als dex
BrigadcchefiGeneratmagjor.-Sipof fam; verweigerten dirvou ihren Offizierenverlo>ten Matro�endern Eid- u: lei�ten.Dex Beneral “ließdie BéfehishäbetPer“ComRCAWer
baften, auen!’ Nikolaus Bli ‘<e�fótderee*dieVilajeff,
Bodióto,”Dubé uad: Spritr auf, die�eD'fiicte-zu! beiociet-
In ‘diefemAugénb(@ hôrte inan din Ru�t4, Soldóren hd

cinen unge�clihen Eid :�orderezder: Ce�arewir�ch-deat |
die

4

nen, troß der: Mühe; dic �ich-derKapitain»Kat�ehalof,„fic
au: haitcop 00b.- DieOffiziere Tzerifoff-undLermantoff, die
dis dahin ZAN

amide
E E E iia Vateh} félgten.der,Bataillonen Untétwegés: begegneten. �ie

detBientnántÉjétitoßpomAegimenegFifinland,der-ihnen
üyrtic¿JuDus LSgrgtndie-Eavallerié!/.Bean Negiment
Motkcu- fing«die Rebéllivh-feuh:an. Dex Für St�cljepin-
Ro�toöwéki3, der: ¿zwoirerKap;tain-MichelBr�tu�che��zde��en
Beuttex Uieponderund-die beiden; Offiziere;Bro�eyd Wole
to cfen dures.die I endB45,3UNd4 Somdis:
nie, die Soldaten Zur Wider toit derleltend. Qie-beiè
den; Sroß�ür�ien, Con�tantin‘und Michaels, + (leüterertder
Chef die�cRegiüi nts) We6616 BeH RREEe Des
fiu�ceff�agte,«er fomme �o‘ebenizaus!War�chau:and habe
Befecbl li dem Huldigungseidez zu; wider�eyen,,Michel
Be�iu�cheff:und -St�chepinde�ghlen:de dalen mit KueAOE AN als der AdilantVe iù Fmind die
Offiziere:zum Befchishaber des Regimentsvorforderte; rief
St�chepin¿Die UAptoritdides SDenerals- crfenüe: i<ni<t
0m/+ Sofort be�ahler den:Soldaten, den Grengdieren -die
Kahne wegzureißen und �ie;mit«Kolbenfidßenzurüctzutrei-
ben, Er �eid|�frürztemit dem.Säbel.in der. Hand au� den
Generalmajor Fredricfs, dem Alex. Be�tu�he��bereits“mit
demPi�tólgedroht." Si�chepinverwundete den Fredricks
am Kopfe, �odaß ‘ex be�innungilos-hin�iel“

©

Hierauf :wüei
er �i<auf denGenéralmajor-Schen�thin,-derebenfalls her-
beigefómmenvar zhro<te ihm einertie�e Wunde bei; und
hiebe-no<:mehrere Male no<hihm, als æœr \<on.- aul dex

/ init
“i D

delag. + Alódauÿ �civemSdbel auf deh Db-

ierMo�cie¿1nd beies )

werde eu< alle “têdten.
Nun beind{tigte er N< der FahneUnd ritt mit:den-in-
�urglèteni@ompagnienmach.dein Senattpias.- is er vor
‘AlexBe�uidel:Su der:Sontanéaanfam, �agteer zu

¡AOEENNE a um Aegen dex Con�iitui1on,‘Fi
MARNE 1 0 APODO JUI WeUfel?’ antwortete Beliu�{héf,
Le�terenjn poneSadrte féreuenan: Totadm
(ihè Wei�e‘wUurdé:das “RegienE de® Garde Grenadiere
zun! Au��tande-verhe6t.: A314 die Soldaten herausrückten

ude Eid! zu? lei�ten;rie�- der-Lieutenant Kojewwifo�,der
<< mt Beayytwein,Muth einflögen,wollte, und ganz-de-
trunfen,war, 291 Zu,�e [in „den,Eidnichtverge��en,
den fle. dem Ral�erCôn�iantinge�<wörenhaben. Die�s
Ermahnung: hatte: keinen Erfolg, Dié Söldatén �chivuren
und �egten.-�i<hierauf zu Di�e, als dex Lieutenant Sut-
hoffzu. �cinerCompagnie : �agte,daß alle Übrige.Regimenter
den Eidzverweigert und. <, auf dem:Senatpla „oufe�te’

Ul JanDer
dâten

xKre��owsky,den Unter»

habens,- Die,Cowyagie,folgteSuthoff,ebenfallshon ge�<woten-vatie:Miadinf É

fölgen,i�chriePanoff ;,„Noin, wir wollen: {denen Hinz-Die

Winierpallä�tvorbeizogéen

daß man Fe hitrergangen habe, ‘Unsals desBit�ehltyáset
des Kégimeüts iphen befäht ;: hu: É EUTNGCAR #9

Con�tantinvertheidigen.“.?Medrere. ien �oigteniþm
in audeUnordnung „na «demBaai e dlVINEeL „machte Pand�� eine

We ,

mit einigen Grenädieren “ini Sl Deitgenz dber et

�ahdie’ Po�téri‘von deù Sapéirs/be�egt,ddt ef ur
Uñd' tief; „Die �ind:hicht voir den-n�cigen-Bald-fingen
mehrere Soldaten. an; ihren ¿Ferthyy amedNybere
ver�icherte�ie,Con�tantin werde-fo 19,009ndien unddie
Ungétreuen fren reg mif�einenS'ldateñ(hx -diè�e«S<dge?;:Das; Nûud/euré-Kowetaten, dic: mon

binmordet!“ Das:ganze Wotailion�iürzteaus- deriKa�ers
zu denen ‘des S hepiitgdjn hrerewit Dolche, Pi�tolen
und Sábeln bewaffnéte

“

Pre�ousùin FürgetlicherKleidung



wmiccicene: int2e e Tfupgén!Die? weitertni Ertigunife
die�esTages find bekäntit.— Dem Uufüand mär (<ón durG

frühe? gendiniméné"MügrégèeinEinhält gethan, "Die! Uns

ordnung brad nun i-dèn Réihewdes Ver�chwornenaus.

Hie Wütgendlüenzeithhetenih dür<hihre Mordthaten äus.

Kahowdskgwa? es, der den Gräfen;Miloradómwit�<h, der

allein vortratf/ uit die Soldaten ‘zu ihrer Pflicht zurückzu
rufén, dut eiñen Pi�tolen�<ußtödtli< verwundete. Det
Kur& Eugén Obolerski--gab ihm eine Stoß mie dem Bs
joñet. K6howNi códteteauch ‘den. Obri�tenSéürlerund

veéwündetedeu Kapitäin!Ha�ifet:mitteiñem!: Dolhtös, Füe�t

Si{{hepinwar det et�ié,der den Rebellen ju feuern'befahÿl.
Déx Obki�tWelhg und mehreLëe'Soldüten wurden? dadur<
veëwundet." Wilh. Kilchelbéckerzieltè mit

.

�éîriemPi�tol
auf den Géeoß�ür�tesMichäel,äber ‘drei Mates�en (Dorde
féje�,Fedöró},‘Kuropte}) neben hm über das Veëdrechen
er�hto@en,dás ct begéhen ‘wollté,fielenihm(n déu Arn
Jadeß ver�et "KAGelbé>er, "er habe ‘dies nur’ gethan,
uni Andetevoh etwas Achalichemabzühaltén, wohlwi��end;

dôßg‘�cia‘vou S@neé dur<náßtesPi�tol’ver�agenàußtei
¿734 10S folgt 18 724107

U 37998

Vril, vtt 207 JU! 44. 48-4
Mittel�tdes heute hier eingelaufeitenPaketbocts

aus Corfu: vow 14 Juli erhált man endlichNäch-
richt von- der“ Ankun(t: des Lords-Cochrane--mir:be-

deutenden Streitkrä�tenim Achipel.-Dem hie�igen

eigli�h-nCón�uli�to�fijielleAnzeige dävoit zuge-
Tommen, und Privatbriefeaus Corfu ver�ichern,daß

(ichgroßeBe�türzungunter,den Aegyptiernin Patras
verbreiret hade,

-

Juzwi�chen�oll- nah einem hier
verbreiteten Gerüchteder-Commodore Hamilton dem
Lord das Ver�prechen-abgendihigthaben;nichts Feind-
liches gegen die ‘ottómanü�chéFlotte zu“unterneh-

mèn.- Dies wirdaber von! Andera bezweifelt,welche
piclmehr- wichtigenEreigui��eneltgegen�ehen.1,

7 rOGmyrnaji den: 30, Junta
1

Sil

“Briefe_aus Nihen+berichten uns, daß die franzd-
fi�chenFregatten Syrene . und“Galathee neb�tder

Goeletie Dauphiaoi�edièSeeräuber-Niederla��ung
auß dex Jn�elAegina zer�törthaben. 4 Die�eFre-
gaiten- waren am: 6. Äbends:vordem Hafen von

Aegina angelangt: und’ hatten am 7: frühMorgens
100 Mazi an das"Land’ ge�elt,die die Stadt auf
der Land�eiteeia�chlo}en;währenddie bewaffneten
Bôte in: dem Hâfen-xÒ0Mi�ticks-oder Goeletten Ud

ju den Gewölben,das.-dort befindliche Dau- uud Se-

gelwerfund Ge�chüßwegnahmen;,was die Räuber

auf fange Zeit außerStand �ebdem Handel Schä:

den zu thun. À
?i�HES find verbran! i

anderen in den Grundgevgpis‘worden.Die Pira-
ten haben ih mit ihrem: Raub-in die Bergege-
flüchtet,Vei: die�erExpedition haben die ip�arioti-

�en Häuptlinge�ich�ehrbrav“benommen:Kana-

ris hat �hbei dex Gelegenheitauchdur �eine
Rechtlichkeitausgezeichnet, w!e- el es dur<�eine
Tapferkeit�choni�, Beinab!ivâreer, ald; ex gee
rade einen der Banditen gefangen neþmenwollte,

the:Aiter nt}:
1:00 €

Schweria ein, Varfä

Drei Mi�tks{ind verbrannt *und die

vow zi�ittemerdiordet wordem,:als no< vta) tie

Dauphinoi�e:herbeifakt Und: die�enen LE
Sache würdigen:Helden“aus den: Händen: der nä-
liczenGriechen-befeêite;deren: lebte:Zuflucht èr doch
�einwird ¿wennalle Hoffnung füë �iever�hwuns
den i�unddie Stunde?der-Räche'ge�chlägen?hat.

Aus Napolidi ‘Romania�chreibtman uns, das
LordGordon ‘niirLebénsimittelnund Kriegémunition
für-Ungefähe29,0005 Pf. St. da�eldièangekommen

änem:2006Maun �at-i�TREN Man
n Côrps:bei: Tripolizzs,�prichtjeden Tag ‘von tis

rièiiAngviffeauf dedVagündwagt ihn uE ‘Deb

tayfer2aSuñiorezl,die <-aus Mi��olunghigerert-
ced, pabén,;i�t,die:Vertheidigung‘dev.-Fe�tz-Palime-
deÂ anvererautz-Lord-Gordon-hatauf 1 Jahr Lé-
benduietel:and'Kriegsmunitionin-diëé�elbe/ge�chà}t.
‘AimDiek�kagif zu Buonabat éïn“Geis ge�tor?
ben,der (tA Elde 122Jahrè alt. gewordetr
�eit[o4, Da: és im-ürki�chenReiche keine Geburt s-

vegiilee giebt; fo:fennt- eine große: Anzahl Türken

m Berimi�chteNachrichtêèn,
“Ju-der.Nat vom:30. zum 3.1, Juli brannten

zu Fordon:154Gebäude:ab, unter denen 94 Wohn-
hâujer: 240 Familie irken ohae Obdach brot-
und: erwéibl6sumhes,22:119 (B47

7 760 j

“Kürzlichhät << E a der Nähe der Stàdt

e
„Lreignet, welcher um- fo mehr

Auf�ehenerregt, als man �eitlanger Zeit nicht vou

ähnlichenBegebenheiten ‘in Mecklenburg gehörthat.
Es i�t»dies=nämlich:ein Motbanfall von Seiten -ei-
nes SWu�terge�tlëngegen itn mic ihm gerei�ten
HandlünzLdiener:*BéiveYatten ich des Morgens
früh,um. -4-Ub? zum-Schlafen- unter einen Baum ,

gelegt, undalszder Schu�tererwachte, und �einen

Gefährten:noch �chlafend-fand, �o-ver�esteer ihm

een heftigenSchlag"über den Köpf, feuerté auch
ein Pi�ol_gegen ihn ‘ab, das aber. fehlte, worauf
er ihmnoch mehereSchlägeverfesr. „Als hierauf
derG¿�chlagene-�einenMörderbei: Namen. rief, wurde
die�ergeruhrt und gab �einenVör�agzihn zu ermors

den auf, doh befahl ét“ibm,< im Korn zu ver-

bergen,lièß < auch einen Eid“ von ihm lei�ten,

daßer ihn niht, verrathen wolle, wogegen er ihm
aus der StädtE��igzum Wa�chen�einerWunden

bringen werde: Der: Dhäâterging �odann mit den

�ämmtlichenSachen des-Verwundeten indie Stadt,
10 jedochdie�eai folgeüdenTage Veranla��ung
zu �einerEuntde>unggäben.Er�tgegen Abend kam

der Handlüngösdietiernach, und«erzählte,daß er an-

gefallen �ei,den-Dhäter aber nicht: kenne. Später

hat er als Grund die�erAus�ägeden ‘vönihmabgelei-
fete Eid angegeben, Def Thärer he�iifdet�ichin Zaft-

Beilage
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Bei der Gnadencßür
Sieht das- Giù ats Portier,

y C+ CisPh - 388.
8

Der großteFall von allen <
Airs

I|, ia großer Herrn Unghadé fallen,
8 ts

ik 389. -.

Eines Ungnâdigen Gnads

IF dein Schade.
2E

E „Angefommene Fremde.
:

A��e��orPor�chvon Gerdauen, Ober-Landes-Ges
ridts-Referendarius Riepe von Marienwerder. Kaufs
mann Teicheafeld von Diegenpo�f,Witwe Eleaore

Widlessfky von Lieb�tadr,Mu�ifus Cari Langhaus
von Caithen,. Kaufm, Ja�e von Beriin , Protokoll-
führer Por�choon Gerdauen, Dr, Philo�oph: Fr.
Wiih.- Berg voa Dres, A��e��orBe�chvon Braunê-

berg, Regi�trator ‘Waid pon Heiligenbeil, Faufm.
Eduard Rollingvon Dhorn, Vicrualien- Händlerin
Slaczewski von Se eS 24 ändler“Piotrowsfi
pon Koronovo, Porte è epée- FähnrichRömer von
Danzia, Fräu OderiSteuet-Controlleur Schäfer
von O�terode,Ju�tiz-DiréefcorDi�telvon Thorn.

_

Ja der Buchlaadlung (ad: folgende Bücher
für beigefügte:Prei�ezuhaben:

y

|

Vauer, Friedr., Handbuchdér \<riftlichen Ge:
“

hâftsführung füt“ das gemeineLeben. Ent-
bal�tendalle Arteh von Auffägen,welche in den
mantle: Vérhältai��esder Men�chen,fo thie
indhe�oderé Vet ‘ver�chiedénenVerzwtigun-
gendes bútgetrlihenVerkehrsvorkommen, als

« “Etngabén, Vor�tellungenUndGefuche,Berichr-
_ er�tatiungeoan Bepdtdén,KaUfe/Mitthe, Patte,

_Dau�es-,Bal!, Leht-, Leip-Und Gelell�chafts-
*Coniratté,Verträge; Vérêleiche,Te�kamente,
Schenkuñgs-Urkunden,Cauttonen, Vollmachten,

—__Verzichtlei�tüngen,Cée�fonen,Bürg�chaften,
2 Suld�eine, Weth�el,N��ignarionen,En?

pfangé-,Depe�it!ón8-und Mortifications �cheine,
Zeugni��e,Reverfe, Cerrifitate, In�iructionen,
Heiratbs,, Geburts -Dodes-und andre öffent:
liche Anzeiges über: a�ltrlei!Vorfä�tezRecdnun-

HLN, Jnventaranfesrtigungen:u. dergl. mehr,

Dur cd ausführlicheFormulare erläutert.Zweite,
mit neucn Formulare vermeirteAuflage. 20 �gr.

YUrnoid, H, Ge C, die Vereicung des Leims in

ibrèin ganzen Umfange, Odergründlichergs

terricht, alle Yreen Leim, iht Ut «sFs den

per�chiedenenHäuten und:-Lede?p,-�ondernaug

avs vielen andern thicri�hen Sub�tanzen, �o-
wobi im: Keinen als im Großen, auf die befke
Und vortbei!bafce�teMethode zu bereiten. Neb�i

¿Ratb�chlägenüber die zive>mäfßigeAnlegüng
« einer; Leim�icderei;und mit einer ausführlichen

und allgemein ver�tändlichenBe�chreibungdec

be�tenGerätb�chaftenund Vorrichtungen dazu.
Ein �chrulis Bauch für Leimf�ieder,Ti�ch:

per’, Dkrechsler ,Orgeibauer, Fnfirumentenmas-
<er, Papiermacher, Buchbinder, Maler, . Wein-
bändler,Hutmacher, Vergolder,Zeichneru. th a

“

Na cigenea Erfahruñgénund Vet�ucden.15 (g:°
Der Ratbgeber für alle, die än Hartleibigfeit und

Ver�topfungleiden, na< Montegte, Kämpf u.

a, m. Für Nichtärztebeärbeitet vom Verfa��er
des freundliden Ratbgebets für alle, die an Un
verdaulichkeit und Magen�<wä<?leiden. 8 �cr.

Karze Abhandlung" von einigen Frankhciten der

Gelehrien und deten Kuren, á �ori

¿nut PUBLICAN DA, :

“In Folge einer Ve�timmuüngder Königl. Hochs
verordnetenRegieküng zu Danjig häbe ih ¿ur Reo
gulirung der Angelegenheiten der Kirhen- und Ars
men: Ca��e‘der hie�igen!Reformitten Kirche cinen
Dermin auf dén z1\fen Augu{k d. F,, Vormittags
og Uhr, im ‘Laodrachs-Nmte(Alter Marke No, 66.3
pie�elbanberaumt. |

:

Es werden zu �6lc<em�ämmtlichere�p.Hauêväter
der hie�igenWohllöblicen Reformircen Kirchen:Ges
meinde mit dein Bemerken vorgeladen, daß ven den
im Termia ausbleibendet Witgliedera angenommen
wird, daß �iedenBé�chlü��cadec Yawe�cadegdurchs
weg beitreten,

Elbiag, deg.18ien Augu�t,1826.
Dep, Landrach

cagAdramewsfi,

‘Von det unterzeichneten Königl, Stadigericht
wird dem Pudlifo hbicdur< bikanút genmacr, daß
der Kaufmann Hetr Jobann Léopold Krauje
und �eineverlóbie Vraut, die Jungfrau Foharnng
Vu�chwäldt die �atutari�heGütergeme1n�chaft
dur<) einen vor Eiugepung der Ebe getichulich vers

lautbarten Ehévertrag ausgel@Hlo}�en,die Gemein»

(haft des Erwerbes aber be!behalten haben,
Elbing, deù zten Uugu�i1826.

Kdnigl. Preuß Staadrgeritt,

Nachdem über den Nachtafder ver�torbenenWittwe
Maria Cazroiina Meáúding ged, Koncepaty,
der: erd�cpajtiiheLiquidationS- Prozeßeréffner wor-



den, �o werden die unbekanntenGläudigerder Vers

Korbenen Sierdurh d6�entlidaufgefordert, in dem

auf den 22�temNovember (, Vormittags
am'ro Uhr, vor dem Deputirten, Heten Fu�tizrath
Jacodi, añge�egtenPèremtori�chenSermin entweder
in Per�oa‘oder dur ge�eglicdzuläf�igéBevollmách-
tigte zu er�cheinen„din Vetrag Und- die Attèihrer

Forderungen um�tändlich:anzuzeigen, die Documente,
Brief�chaftenund’ �on�tigenBetyeismittéi" darüber
im Origiaal ‘eder‘in beglaubiec Ad�chriftvorzule-
gen, und das Nôthige zua Protecoll' zu verhandein,
wit der beigefügtenVerwarnung, daß die im Der-
min auóbleidendea Credicoren aller ihrer ettyanigen
Vorrechte vetlu�tigeeflärt, und mie ihren Forderut
Ken nue an dasjenige, was na< Vefriedigung der

<> mcldenden Gläubiger von der Ma��enoh übrig
biciben môtte, veewic�enwerden follen

Uedrigens bringen wir denjenigew:Gläubigern7tvel-

e den Termíir in Perfon wahrzunehmen verhindert
werden, oder denen es hie�elb�/anBetannt�chafifehit,
die “HertenFu�tipCommi�faríenNiemaun, St ère

mer, enger, Laweknp und Ged ell ex ais Be-

vollmádbtigte: in Vor{®lag, von deuen �ie�id einen

zu erwäßlen und denfeiben mir Vollmachsund Ja-
formation zu ver�ehenbabenwerden. n 77

Eibing; den rgren Juni W826, (1
Fêgigl. Preuß,Stadtgerichs, >

Gcindé dem allier ausßängèendenSGubßa�tationes-
PVazent ell das dem Chri�tian Vor®ert und fei»
ner Ehefrau Anna, geb. Ladenthïcn, gehdrige,
cub Lit. C. XIt, 9. zu Neukfir, aus cinem Weohn-
hau�eund einem haiden Morgen Gartenlandbe�tehend,
delegene, auf 522 Rthÿlt. 20 �gr. gerichtlich"aëge:
(<äste Grundßud öffentlichverfeigert werden, Der
Picitationé-Dermin hiezu if auf den 13ien Sepe
tember .c., um 11. Uher Vormittags/ vor un-

�ermDeputierten, Herrn Ju�tizeaihKle dE, ande-

raumt, und tyerden die be�ig- und zaßlungë�ähigen
KaufiuFigen hiedur< aufgefordert, alêdanaalhier
qu! dem Etadtgexicht ¿zu er�cheinen,die Verkau�s-
bedingungenzu vernehmen, ihr Gebot zu vetlautbas

|

ren, und geivdctig zu fein, daß demjenigen,der im

Dermin Wei�ihiétenderbleidk, tein niht reeqtlicde
Hindetungsutfachen eintreten, das Grend�täcezuge-
ichiagen, aúf ‘dié étwe �pâtéreiifomrmeuden Gebote
aber nigt weiter RUXE<t gentmmen werden wirt.
Dit Tape des Grund�tückskann’ ävrigins in un�erer
‘Siftratur injpicirt werden.

Eiding, den aten Juni 1926.

©

*

*

_Kögigl,Pécuß,Stabtgeritt-
Gemäßdem alfhier, aushängeadenEubhaltations,

Paten! �oldas dem Ein�a��eaPeter Kiingènberg

truda Schrôter�wenEheleuten gehörige:

gehörige,sub Lit, C/ IT 3, b, u Fi�derscampenfes
legene, aus den Wohn - und Wirth�chaftsögebäudes
imgleihen 5 Morgen 235: Quädeagt'sRuthe Landes
deftchende, auf Koo Rihir: 16 gr, 8g pf. gerittli
abge�<ägteGrund�ük im Wege der: nothwendigen
Subhaßation öffentlichver�teigerttdetden,
‘Der Lizitations:Sermin hiezu i�tauf der 28c>

Oktober c.; um 11 Upr Vormittags; ver dem Deo
putirteo, Herrn Jußizrath Sfopni>, anbetaumt,
und werden diebe�ig-und zaßlungsfähigenFaufla�tigert
hiedur aufgefordert, alsdánn allier auf bem Stades
gericht zu er�cheinen,die Verkaufsbedingungen¿u vers

nehmen, ihr Gebot zu verlatitbaren Und gewärtigu �ein,
daß demjenigea, ‘der’ im Termin Mei�kbietendérdicibt,
wenn nicht vechtliche HinderungsurfaGen eintreten,
das Grund�tzuge�chlagen, “aufdie etwa �páterì
einfommendes Gebote aber niht tociter Räe�icht
genommen werden ivird. INE GN

:

Die Taxe des GeunbFäcs kann übrigensin une

ferer Regi�iräturin�picirtwerden.

Eiding, ‘den 7.-Fuli 1826, ©

+
1 Fônigl,Preuß. Spèdegetiche:

Gemäß.dem alhicr aushängendenSubhaähßatients
|

Parens �oddasden EigenthúmerÉhri�iopßund Unna
|

Lange�®DenEheleutengehörige,sub Lit,A, X1, No. 244
hie�elb�auf dem Heiligemeihäams.Daim Fetegene,
auf-92Rihie, 25 �gr.geridtlid abge�ägt: Gtunde
füd dffenclichver�teigetéwerden. re Lcliklionds
DerminHiezu i auf den gien Oltoder, um i: Uhr
Vormittagê,vor un�ermDeputirten,Herpn Fu�tizrails
Fafodi, aiuderaumt,und werden die beg und
zahlungefähßigenKaullu�tigenhiedur aufge!oèbere,
alsdanin_allhierauf dem.Stategericht zu erf<eiten,
vie Verkau�tbedingangenzu vernehmen, iht Gibor¿tw
vetlautbaren, und gewärtigzu �ein, daß demjenis
gc, ber im Fermin. Mäi�kbietendexbleibe, wênn
ridt redtlide Hinderungsur�a<eneintreten, das
Grund�tückzugc�>lagen,arf die ettva �päiceeiifemo
menden Gedore abex_ nit weiter Nâctiet genomes
mes werden wird. Die Faxe des Grund�t finn
äbrigens in un�ererNegi�kcacuria�gicirtwerdens

Eibing, dea 1bienJuni 18268
Königl.Pteusg,Stadrgitiht?

Nachdem das den Martin und Áúná Ects
D, XXII, No. 5 und 34, in Groß-Waufporfbe�es
gene Spund �td, zu: aa als Pertitenz däs Stine

|

è Lit, Di XIX; #7-M04"8
HES ebetb ede

 gehôórt,be��ehenyin den nôtpige EE
Je

| �cha!*?gadäuden,wund inclu�ivedes Petiifinliue>ts
"2 Huïcn. 2 Morgem 295?

Wobte and

Mirtha
Quadrát:RKutgeneieStadtzinslandes, welches:a>: det ¿m 23 Sepibr.
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